
Das perfekte Praktikum 
„Mehr machen, weniger gucken“ 

Hauptziele 
a) praktische Fähigkeiten erlernen 
b) klinisch/ärztliches Denken (Patientenfälle) 
 

Rahmenbedingungen 
Verantwortlicher (Telefonnummer) 
Plan  # im Internet 
  # Station mit Ansprechpartner 
  # Organisatorisches (Was muss ich mitbringen? etc) 
 
Praktikum 6er-Gruppen auf einer Station/Arzt 
  9:00h -12:00h 
Seminar 12er-Gruppen/Arzt 
  13:30h – 15:00h 
 
Praktikum   
Montag: 
1. Einführung durch Verantwortlichen 
2. Untersuchungstechniken des Fachs (6er Gruppen/Arzt) 

2.1. Erklärung & praktisch Vorführen 
2.2.Training  

# Studenten gegenseitig 
# am Patienten unter Supervision (je 2 Studenten/Patient) 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag (zum Beispiel) 
# wenn möglich Themenschwerpunkt 
# auf einer Station 
# 6 Studenten auf einer Station/Arzt 

1. Patienten-Anamnese und -Untersuchung 
# je 2 Studenten pro Anamnese und Untersuchung/Patient 
# Anamnese-Bogen ausfüllen 
# Zeit zum Nachlesen 

2. Besprechung  
# 6 Studenten/Arzt 
# je 2 Studenten: Vorstellung Ihres Patienten 
# Patientenbesprechung: Patienen-Fall, weiteres Vorgehen 

Freitag (zum Beispiel) 
# Klinik-Tag (Stationen, Diagnostik-/Therapieverfahren) 
# 6 Studenten/Arzt 

1. Vorstellung und Besprechung der Stationen und Diagnostik-/Therapieverfahren 
  # Auswahl nach Interesse (2-3 Verfahren) 
2. Besuch der Diagnostik-/Therapieverfahren 
  # 2 Studenten/Arzt 
 
Seminare 
1. Themenbezogene Fallbesprechungen 
  # interaktiv (DD, Wie gehe ich weiter vor? etc) 
2. Systematische Besprechung des Themas 
Freitagsseminar: Feedback-Runde mit Verantwortlichem 

# 0,5 Std., was war gut/schlecht?/Verbesserungen 


